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Zitat von Morse

Lohnabhängige Konsumenten können nicht die Produktionsweise bestimmen, da sie
nur konsumieren können, wofür ihr Lohn ausreicht.

Schöne Theorie, in der Praxis können wir hier in reichen Industrieländern selbst auf der Basis
von Transferleistungen wie ALG II verdammt viel durch bewussten Konsum mitbewirken. Ich
habe bei meiner letzten Arbeitsstelle gerade soviel verdient, dass ich nicht mehr ALG II
aufstocken durfte. Dennoch war es mir möglich ein gewisses Maß an Nachhaltigkeit zu leben.
Zumindest in entsprechend wohlhabenden Gesellschaften können wir uns also nicht aus
materiellen Gründen aus unserer individuellen Verantwortung herausreden. Oder wie
Wollsocken schreibt: "Wir können uns das leisten!"

Firmen produzieren was wir Menschen nachfragen. Ein bewusster, kritischer Umgang mit der
Kreation von Bedürfnissen durch Werbung und der damit einhergehenden Beschleunigung von
(sinnlosem) Konsum kann beispielsweise helfen den eigenen Konsum nachhaltiger zu gestalten.
Auch das Nachdenken über Emotionen und echte Lebensbedürfnisse kann helfen, damit man
auf deren Realisierung hinarbeitet statt Gefühle durch Massenkonsum zu übertünchen. Der
mündige Bürger existiert schließlich nicht nur als Zielvorstellung der politischen Bildung,
sondern in Form des mündigen Konsumenten auch im Rahmen des Wirtschaftsunterrichts, in
dem wir an vielen kleinen Stellen mit den Schülern Umgang mit Ressourcen, Interessen
verschiedener Akteure, Folgen und einen möglichen
individuellen/unternehmerischen/staatlichen Umgang damit thematisieren. MIt meinen 7ern
habe ich zuletzt zum Thema Smartphones über seltene Erde und Rohstoffverbrauch im
technischen Bereich diskutiert, mit den 8ern über das Plastikmüllproblem und Mikroplastik in
den Weltmeeren oder dem Trinkwasser.

Meinen Schülern ist da verdammt viel bereits bewusst, was ich in den Beiträgen des einen oder
anderen Users in diesem Thread an Selbsterkenntnis oder Selbstkritik noch vermisse. Statt die
Positionen der Schüler zu entwerten, ließe sich womöglich von ihnen etwas lernen...
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